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Unsere Einwanderungsgesellschaft wird von
unterschiedlichen Lebens- und Wertvorstellungen
kultureller und religiöser Prägung geprägt, das
betrifft auch die Sichtweisen in Bezug auf Sexualität
und das Geschlechterverhältnis. Öffentlich diskutiert
wird immer dann, wenn aus unterschiedlichen
Wertvorstellungen Konflikte entstehen. Wir möchten
einen anderen Weg gehen und laden Sie ein, das
Thema Sexualethik aus unterschiedlichen Blick-
winkeln und Horizonten zu betrachten. Statt über
‚andere’ Religionen und Weltanschauungen zu
sprechen, möchten wir Möglichkeiten zum direkten
Dialog miteinander schaffen.

Veranstalter
:: Beratungsstelle pro familia Hannover,
Landesverband Niedersachsen e.V.

In Kooperation mit
:: Landeshauptstadt Hannover – FB Integration
:: Region Hannover Gleichstellungsbeauftragte
:: Heinrich Böll Stiftung – Stiftung Leben und Umwelt
:: Klosterkammer

Konzept & Organisation
:: Barbara Weber, Kulturwerkstatt

ORT
:: Pavillon am Raschplatz, Lister Meile 4

Termin
:: Mittwoch, den 26. November 2008

T A G U N G

auf dem Hintergrund
unterschiedlicher

Religionen
und Weltan-
schauungen

SEXUAL
ETHIK

Mittwoch, den 26. November 2008

THEMA



In die Dialogräumen
zum direkten Gespräch und
zu Kurzvorträgen laden Sie ein:
:: Jörg Lindner :: Buddhismus
:: Tina Patel :: Hinduismus
:: Gisa Meier-Floeth :: Bahai
:: Alla Volodarska :: Liberale jüdische Gemeinde Hannover
:: Muslimische Frauengemeinschaft Hannover
:: Christen...?!? 1*
:: Abdou Karim Sane: Weibliche Genitalverstümmelung –
Frauensache? Männersache? Menschenrecht!

10.00 Uhr :: Grußwort
Mechthild Schramme-Haack ::
Gleichstellungsbeauftragte
Region Hannover

Anmeldung

Nachname

Vorname

Institution / Initiative

Strasse

PLZ/ Ort

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift

Aufklärung: Wer spricht mit wem über Sexualität? Wird der/
die Jugendliche aufgeklärt? Wann und wie? In welchen
Beziehungsverhältnissen wird über Sexualität gesprochen?
Gibt es kulturelle oder religiöse Bräuche, Regeln oder Gesetze
in diesem Zusammenhang?

Sexuelle Orientierungen: Was für eine Bedeutung hat
Homosexualität?

10.30 Uhr 
Hamideh Mohagheghi ::
Islamische Theologin und
Dozentin
Tabuisierte Freude?
Sexualität in der
islamischen Tradition

11.30 Uhr
Lily Besilly ::
Buddhistische
Meditationslehrerin
Begegnung und Achtsam-
keit – Buddhistische
Ansichten zur Sexualethik

12.30 Uhr
Meral Renz ::
Sexualpädagogin,
Sexualtherapeutin, Autorin
Keiner ist wie alle –
Vor welchen Heraus-
forderungen steht
die Sexualpädagogik?

Nach den Impulsvorträgen
besteht jeweils die
Möglichkeit zum Gespräch.

Sexualmoral: Was für Normen, Regeln und Vorstellungen
wurden/werden vermittelt? Wie werden Geschlechterrollen
gesehen? Bewertungen von Sexualität, von Frauen und
Männern? Gibt es Hochzeitsrituale? Verbote, Grenzen und
Tabus?

Fruchtbarkeit, Schwangerschaft, Schwangerschafts-
abbruch, Verhütung: Was für eine Bedeutung hat
Fruchtbarkeit? Was für Regeln, Bräuche, Vorstellungen gibt
es in Bezug auf Schwangerschaft? Wer ist für Verhütung
zuständig? Ist Verhütung erlaubt?

Beratungsstellen und Vereine
informieren Sie während
der Tagung über ihre Arbeit.

13.30 Uhr :: Mittagspause

16.30 Uhr ::  IM DIALOG BLEIBEN
Ausklang und Abschlussrunde

Themen
In die Dialogräumen
zum direkten Gespräch und zu
Kurzvorträgen laden Sie ein:

:: Jörg Lindner :: Buddhistischen Gemeinschaft CHÖLING Hannover
:: Tina Patel :: Hinduismus
:: Alla Volodarska :: Liberale Jüdische Gemeinde Hannover
:: Muslimische Frauengemeinschaft Hannover
:: Markus Breuckmann :: Koordinator Katholisches Internationales 

Zentrum Hannover
:: Dirk Hillebrecht :: Evangelischer Christ
:: Abdou Karim Sane »Weibliche Genitalverstümmelung – Frauensache?

Männersache? Menschenrecht!«
:: Gisa Meier-Floeth :: Bahá‘í »Welche Art von Ethik braucht die sich 

ändernde Gesellschaft?«

Da Bénézet Bujo, Professor für Moraltheologie und Sozialethik
an der Universität Fribourg, Schweiz, zu unserem
Tagungstermin nicht anreisen kann, haben wir ihn gemeinsam
mit dem Theologischen Institut der Leibniz Universität
Hannover eingeladen, sein Buch vorzustellen:

Plädoyer für ein neues Modell von Ehe und Sexualität –
Afrikanische Anfragen an das westliche Christentum
Donnerstag, 11. Dezember 2008, 18 Uhr
Theologisches Seminar der Universität Hannover,
Schlosswender Straße 1 , 1. Stock, Hörsaal 105

11. Dezember 2008, 18.00 Uhr

IMPULS

DIALOG

Bitte ANMELDUNG bis zum 19. November 2008
pro familia – Beratungsstelle Hannover
Goseriede 10/12, Haus D
30159 Hannover
Tel.: 0511 36 36 06
Fax: 0511 36 36 07
hannover@profamilia.de

Es wird keine Tagungsgebühr  erhoben – Getränke und
Essen müssen selbst gezahlt werden.

10.30 Uhr

14.00 Uhr

:: pro familia Beratungsstelle Hannover
:: Beratungszentrum für Integrations- und Migrationsfragen (BIM)

Arbeiterwohlfahrt Region Hannover e.V.
:: mannigfaltig e.V. – Institut und Verein für Jungen- und Männerarbeit
:: Fachberatungsstelle Violetta – gegen sexuellen Missbrauch an

Mädchen und jungen Frauen
:: Arkadas e.V., Verein für Interkulturelle Erziehung, Bildung, Kultur und Sport

:: Freundeskreis Tambacounda e.V – Verein mit dem Schwerpunkt 
für die Vermittlung eines differenzierten Afrika-Bildes in Deutschland

:: Phoenix e.V., Beratungsstelle für Prostituierte
:: Ethno-Medizinisches Zentrum e.V.
:: Suana-Beratungsstelle für von MännerGewalt betroffene Migrantinnen
:: AIDS- und STD-Beratungsstelle der Region Hannover


